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besprochene Version PC / Mac / 1.8

Beschreibung

« Command and Conquer generalsCommand & Conquer: Generäle (engl. und in der indizierten
deutschen Fassung Command & Conquer: Generals) ist das erste Computerspiel der Command-&-
Conquer-Reihe mit einer frei zoombaren 3D-Grafik. Zudem begründet Command & Conquer: Generäle
ein drittes Universum, in dem keine der vorherigen Parteien vertreten ist. Dies wurde von vielen Fans
kritisiert, allerdings hielten viele Generals für das beste Command & Conquer der letzten Jahre, da es
erstmals wieder Innovationen bot. .» – Wikipedia

Spielprinzip

« Command and ConquerThematisch spielt Generals nicht in dem bekannten Command-&-Conquer-
Universum, weswegen das Spiel keinen Nachfolger im eigentlichen Sinne darstellt.

Generals spielt im Jahr 2020. In dem Spiel übernimmt der Spieler in drei Kampagnen wahlweise die
Führung über die Amerikaner (in Generäle: Westliche Allianz), die Chinesen (in Generäle: Asiatischer
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Pakt) oder die „GLA“ (Global Liberation Army; auf deutsch GBA (Globale Befreiungs-Armee)), in der
entschärften Version IBG (Internationale Befreiungsgruppe), eine Terrororganisation. Jede der drei
Parteien hat ihre eigenen Einheiten und Taktiken. Die 21 Missionen werden durch eine
Rahmenhandlung über einen Konflikt im nahen Osten miteinander verknüpft.

Die Grafik ist in 3D und somit frei dreh- und zoombar. Vor allem die Einheiten, Gebäude und die
Explosionen bieten bei nahem Heranzoomen viele Details. Das Spiel verfügt über einen Mehrspieler-
Modus über Internet und Netzwerk..» – Wikipedia

Indizierung

«Das 2003 erschienene Command & Conquer: Generals wurde wegen des großen Bezugs zu aktuellen
Ereignissen wie dem Irakkrieg und der Spielhandlung, die unter anderem das Töten von Zivilisten
verlangt, Anfang 2003 von der Bundesprüfstelle für jugendgefährdende Medien in Deutschland
indiziert. Als Grund wurde Kriegsverherrlichung angegeben. Das Spiel war zwei Wochen käuflich
erhältlich, bevor es nicht mehr öffentlich zugänglich gemacht werden durfte. Deutschland und China
waren die einzigen Länder, die das Spiel auf ihren Index setzten. Hersteller Electronic Arts gab daher
im September 2003 eine speziell für den deutschen Markt geschnittene Version unter dem Namen
Command & Conquer: Generäle heraus. Diese wurde im Vergleich zum Original in zahlreichen
Punkten deutlich entschärft:

Menschen wurden durchgehend durch Cyborgs ersetzt; dabei ersetzte man die Stimmen durch
Roboterstimmen und gab den Menübildern ein roboterhaftes Aussehen durch Metallglanz, Kabel u. ä.
Die Selbstmordattentäter wurden durch die sogenannten „rollenden Bomben“ ersetzt, ein
ferngesteuertes großes rotes TNT-Fass auf Rädern. Zivilisten wurden aus dem Spiel gänzlich entfernt.
Die Spielparteien wurden von China, GBA und USA umbenannt in Asiatischer Pakt, IBG (Internationale
Befreiungs Gruppe) und Westliche Allianz. Städte- und Ländernamen wurden in fiktive Namen
abgeändert (z. B. Washington in Hauptquartier und Bagdad in Twin Sword City). Anthrax wurde in
Säure umbenannt. Der aufgebrachte Mob, eine wütende Menschenmenge mit Molotowcocktails und
Gewehren, wurde in Cyborg-Trupp umbenannt. Das Intro wurde ersatzlos gestrichen. Außerdem
wurde bei der GBA-Kampagne eine Mission komplett rausgenommen. In dieser sollte man UN-
Flugzeuge abschießen und die Versorgungskisten einsammeln. Die Kisten, die man nicht erreichte,
sollte man später aus zivilen Hütten holen, was man nur dadurch erreichte, dass man das Haus
zerstört und die Zivilisten tötet. Aus der entschärften deutschen Version kann jedoch mit einem
sogenannten „Uncut-Patch“ wieder die „originale“ Umgebung hergestellt werden.

Auch das im Anschluss veröffentlichte Add-on Die Stunde Null erschien in der deutschen Fassung nur
in einer entschärften Variante. Allerdings ist es auch mit der ursprünglich ungeschnittenen Fassung
des Hauptspiels kompatibel. Zwar wurden für das Add-on ebenfalls Uncut-Mods erstellt, die aus den
Cyborgs wieder Menschen machen, diese verfügen aber nur über eine englische Sprachausgabe, da
die in der deutschen Fassung enthaltenen Stimmen bereits verzerrt waren.

Am 30. September 2013 hob die BPjM die Indizierung vorzeitig auf.[7].» – Wikipedia
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